
 

 

Wissensquiz! 

Lösungsblatt 

Wer bin ich? 

Sexuelle Aufklärung für Kinder 

 

Wissensquiz  

Die richtige Antwort ist angekreuzt. 

1. Wie heißen die äußeren 

Geschlechtsmerkmale des Jungen? 

 Vorhaut und Harnröhre 

 Glied/Penis und Samenleiter 

 Hoden und Samenleiter 

 Glied/Penis und Hoden 

2. Wie heißen die äußeren 

Geschlechtsmerkmale des Mädchens? 

 Eierstock und Eileiter  

 Scheide und Schamlippen 

 Gebärmutter und Eizelle 

 Schamlippen und Gebärmutter 

3. Welche körperlichen Veränderungen gibt es  

in der Pubertät nur beim Jungen? 

 Scham- und Achselbehaarung 

 Bartwuchs und Stimmbruch 

 Brustwachstum 

 Pickel 

4. Welche körperlichen Veränderungen gibt es 

in der Pubertät nur beim Mädchen? 

 Pickel 

 Bartwuchs und Stimmbruch 

 Scham- und Achselbehaarung 

 Brustwachstum 

5. Was gehört zu den unangenehmen 

Begleiterscheinungen in der Pubertät? 

 Pickel, strähnige Haare und 

Schweißgeruch 

 Pickel, tränende Augen und Haarausfall 

 Pickel, Haarausfall und Mundgeruch 

 Pickel, klebrige Hände und strähnige 

Haare 

6. Welcher Satz erklärt die Zeugung eines 

Kindes korrekt? 

 Der Samen wächst in der Eizelle. 

 Die Eizelle wird reif. 

 Die Eizelle befruchtet den Samen. 

 Der Samen befruchtet die Eizelle. 

 

7. Ab welchem Monat kann das Baby im Bauch 

hören? 

 ab dem 5. Monat 

 ab dem 6. Monat 

 ab dem 7. Monat 

 gar nicht, erst nach der Geburt 

8. Sexualität hat viele Formen, aber wobei 

kann ein Kind entstehen? 

 beim Küssen 

 beim überall Streicheln und Kuscheln 

 beim Miteinanderschlafen 

 beim Nacktbaden 

9. Wem gehört dein Körper? 

 Mein Körper gehört keinem. 

 Mein Körper gehört meinen Eltern, denn 

sie haben mich gemacht 

 Mir ist ganz egal, wem mein Körper 

gehört. 

 Mein Körper gehört mir. Ich bestimme, 

was ich mag und was nicht. 

10. Wenn jemand dir zu nah kommt oder dir 

unangenehm ist, dann musst du etwas tun. 

Welche Reaktion hilft dir nicht? 

 Mir selbst vertrauen, indem ich auf 

meine Gefühle höre und nach ihnen 

handle. 

 Meine Arme verschränken, nach unten 

blicken und abwarten. 

 Mich anderen Menschen mitteilen und 

um Unterstützung bitten. 

 Meine negativen Gefühle aussprechen.


